
   

Vorwort 

Am 24./25. Juni 2011 fand in Erlangen die zwölfte Interuniversitäre Tagung 
Sportrecht statt, die zugleich die zweite Konferenz der Haager Akademie für 
Internationales Sportrecht (The Hague Academy for International Sports Law – 
HISLAC II) war. Hieraus resultiert die Besonderheit, dass nicht nur „junge 
Sportrechtler“, sondern auch renommierte in- und ausländische Experten aus 
Wissenschaft und Praxis als Referenten gewonnen werden konnten. Der vorlie-
gende Band umfasst die in Erlangen gehaltenen Vorträge und wird durch einige 
Beiträge bereichert, die sich thematisch einfügen. Die meisten Beiträge haben 
einen inter- oder transnationalen Bezug und nehmen damit eine Eigenart des 
Sportrechts auf, die darin besteht, dass sich weltweit häufig ähnliche Probleme 
stellen und ein erhebliches Bedürfnis nach einheitlichen Regelungen und einer 
harmonisierten Praxis besteht. Der Titel „Lex Sportiva“ greift dies auf. Alle 
Beiträge sind in englischer Sprache veröffentlicht. Zusätzlich sind zahlreiche 
Beiträge in ihrer deutschen Originalfassung abgedruckt.  

Bei der redaktionellen Bearbeitung, den Übersetzungen und der Druckvorbe-
reitung hat mich das Sportrechtsteam des Instituts für Recht und Technik mit 
der angeschlossenen Forschungsstelle für deutsches und internationales Sport-
recht tatkräftig unterstützt. Ihm gebührt mein herzlicher Dank.  

Erlangen, im Juni 2014                                                         Klaus Vieweg


